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LIEBE GEMEINDE
 
Verändert bleiben – Dekanatsprozess
In diesem Jahr beginnt im Stadtdekanat 
Osnabrück der Dekanatsprozess, den 
der Bischof für jedes Dekanat auf den 
Weg bringt. In diesem Prozess wird die 
Zukunft des kirchlichen Lebens in der 
Stadt Osnabrück beraten. Was ist der 
Grund für den Dekanatsprozess? Vieles 
wandelt sich: die gesellschaftliche Situ­
ation, der Rückgang der Kirchenmitglie­
der, die finanziell angespannte Situation 
des Bistums und der Kirchengemein­
den, der Rückgang des gemeindlichen 
Lebens … Wer gestaltet den Prozess? 
Ehrenamtliche und Hauptamtliche aus 
den Kirchengemeinden, dem Caritasver­
band und anderen Einrichtungen treffen 
sich und bilden Untergruppe für einzelne 
Fragestellungen. Das Ziel des Dekanats­
prozesses ist es, die pastoralen Perspek­
tiven für die Zukunft festzulegen, die sich 
dabei an den personellen und finanziel­
len Rahmenbedingungen orientieren. Es 
werden das Pastorale Tun, das Personal, 
die Strukturen und die Gebäude in den 

Blick genommen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Bischöflichen Gene­
ralvikariat begleiten den Prozess – die 
Entscheidungen liegen im Dekanat. In 
unseren Kirchen hängen weitere Infor­
mationen aus.

Verändert bleiben – Gremienwahlen
Der Prozess der Veränderungen in unse­
rer Kirchengemeinde wird von den Gre­
mien Kirchenvorstand, Pfarrgemeinde­
rat und dem Pastoralen Team begleitet 
und gesteuert. Den Gremienwahlen 
am 7./8. November 2026 kommt da­
her große Bedeutung zu. Wenn Sie 
kandidieren möchten, oder wenn Sie 
geeignete Personen für die Gremien 
vorschlagen möchten, wenden Sie sich 
bitte an die Mitglieder des Pastoralen 
Teams. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der letzten Seite des Pfarrbriefs. Es hat 
sich bereits ein Wahlausschuss gebildet, 
der die Wahl vorbereitet. Und eine gro­
ße Bitte: Merken Sie sich den Termin der 
Wahl vor und beteiligen Sie sich an der 
Wahl. Die Kandidaten brauchen unsere 
Unterstützung.

Verändert bleiben – und feiern!
Es ist gut, wenn wir uns gut kennenler­
nen. Die Gemeindefeiern bieten dazu 
gute Gelegenheiten. Unsere Kirchenge­
meinde feiert ein gemeinsames Pfarr­
fest am Samstag, 5. September 2026. 
Auf den Grünflächen am Pfarrhaus und 
den Kitas St. Johann gibt es Kaffee und 
Kuchen, Getränke und Spiele für Groß 
und Klein. Wir werden auch einen ge­
meinsamen Gottesdienst feiern. Gerne 
weise ich auch heute schon auf das Jo­
hanni-Fest hin: Am Samstag, 27. Juni 
feiern wir um 18:15 Uhr in St. Johann die 
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Vorabendmessen und können dann 
zum Dämmerschoppen auf der Grün­
fläche vor der Dechanei miteinander 
ins Gespräch kommen. Am Sonntag, 
28. Juni ist um 11:00 Uhr der Festgot­
tesdienst in der Kirche St. Johann. Es 
schließt sich die traditionelle Johanni­
prozession zum Eingang des Marien­
hospitals an. Nach der Prozession ist ein 
Treffen an der Dechanei vorgesehen. Zu 
den Feiern sind alle herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen folgen im kom­
menden Pfarrbrief.

Verändert bleiben –  
ökumenisch handeln
Es gibt seit vielen Jahrzehnten enge 
ökumenische Kontakte. Das ist wun­
derbar. Diese Kontakte wollen wir gerne 
vertiefen. Auf einige ökumenische Got­
tesdienste mache ich aufmerksam: Am 
Hochfest Christi Himmelfahrt feiern die 
Kirchen in der Stadt Osnabrück auf dem 
Marktplatz um 11:00 Uhr einen ökume­
nischen Gottesdienst. Am Pfingstmon­
tag werden die evangelisch-lutherische 
Katharinengemeinde und die römisch-
katholische Kirchengemeinde St. Johann 
um 10:00 Uhr in der Katharinenkirche ei­
nen ökumenischen Pfingstgottesdienst 
feiern. Die Hl. Messe um 11:00 Uhr am 
Pfingstmontag fällt in St. Johann daher 
aus. Am Abend des Pfingstmontags 
feiern wir einen festlichen Pfingstgottes­
dienst (Hl. Messe) – musikalisch gestaltet 
mit dem Frauenchor des Johannischors. 

Verändert bleiben – 
gemeinsam Liturgie gestalten
In unserer Kirchengemeinde haben wir 
– im Verhältnis zu anderen Kirchenge­
meinden – sehr viele Gottesdienste. Wir 

haben eine Abmachung im Stadtdeka­
nat, dass wir jeden Abend um 18:15 Uhr 
in der Kirche St. Johann die Hl. Messe 
feiern. Dazu kommen noch die Got­
tesdienste in St. Pius und in Maria Kö­
nigin des Friedens, im Marienhospital, 
im Paulusheim, im Bischof-Lilje-Heim 
… Es ist gut, wenn wir die liturgischen 
Dienste auf mehrere Personen verteilen 
können: Lektorendienst, Kommunion­
helferdienst, Einsammeln der Kollekte, 
Dienst am Altar, … Es gibt auch im Um­
feld der Liturgie wichtige Aufgaben, z.B. 
die Vorbereitung des Kirchenkaffees 
nach einigen Gottesdiensten. Wenn Sie 
sich für eine Aufgabe interessieren, neh­
men Sie doch bitte Kontakt mit einem 
Mitglied des Pastoralen Teams auf. Wir 
können dann gemeinsam überlegen, 
welcher Dienst bzw. welche Aufgabe für 
Sie geeignet ist. 

Verändert bleiben – und beten
Für jeden Monat suchen wir ein „Gebet 
des Monats“ aus. Für den Monat Mai 
lautet das Gebet:
Hilf mir hoffen, Herr! Ich will glauben, 
dass die Kriege enden und dem Hass 
der Atem ausgeht. Ich will der Liebe 
trauen, auch wenn es schwer ist. Ich will 
das Gute sehen, das so oft unbemerkt 
bleibt. Ich will festhalten an deiner Ver­
heißung, dass du alles neu machen 
wirst. Ich setze meine Hoffnung auf dich, 
damit ich Mensch bleiben kann, dein 
Abbild werde. Komm mir entgegen! 
(Gebet von Christina Brunner, missio).

Mit herzlichem Gruß Ihr
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN

St. Johann St. Pius Maria Königin 
des Friedens

Samstag, 02.5. 18:15 Vorabendmesse

Sonntag, 03.05. 11:00 Hochamt, 
 mit den Bläsern
18:15 Abendmesse

09:30 Hochamt 11:00 Familien-
messe

Samstag, 09.05. 18:15 Vorabendmesse

Sonntag, 10.05. 11:00 Erstkommu­
nionfeier
18:15 Abendmesse

09:30 Hochamt 11:00 Hochamt

Donnerstag, 14.05.
Christi Himmel­
fahrt

11:00 Hochamt
18:15 Abendmesse

09:30 Wortgottes­
dienst

11:00 Wortgottes­
dienst

Samstag, 16.05. 18:15 Vorabendmesse

Sonntag, 17.05. 11:00 Hochamt
18:15 Abendmesse

09:30 Erstkommu­
nionfeier

11:00 Hochamt

Samstag, 23.05. 18:15 Vorabendmesse 18:00 Ökumenischer 
Gottesdienst in der 
Schlosskapelle

Sonntag, 24.05.
Pfingsten

11:00 Hochamt als 
Choralamt
18:15 Abendmesse

09:30 Hochamt 11:00 Hochamt

Montag, 25.05.
Pfingstmontag

10:00 Ökum. 
Gottesdienst in 
St. Katharinen
18:15 Festhochamt  
mit den Frauen des 
Johannischores

Samstag, 30.05. 18:15 Vorabendmesse 17:00 „Aus der Mitte“, 
offener Wortgottes­
dienst

Sonntag, 31.05. 11:00 Hochamt
18:15 Abendmesse

11:00 Erstkommu­
nionfeier



55

  ZEIT MIT GOTT

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

St. Johann St. Pius Maria Königin 
des Friedens

Montag 18:15 Hl. Messe
11.05. 09:00, Dank-
messe der Erst­
kommunionkinder

18.05. 09:00 Dank- 
messe der Erst-  
kommunionkinder

01.06. 09:00 Dank 
messe der Erst-  
kommunionkinder

Dienstag 18:15 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe 
mit Laudes,
nicht am 12.05.,
am 05.05. 
Wortgottesdienst, 
am 19.05. mit 
Kindersegnung

Mittwoch 18:15 Hl. Messe, 
am 13.05. 20:00  
kontemplative Messe 
entfällt

08:00 Hl. Messe, 
nicht am 13.05.,
am 06.05. 
Wortgottesdienst 
mit Aussetzung und 
sak. Segen und 
Kindersegnung

Donnerstag 18:15 Hl. Messe 09:00 Rosenkranz-
gebet,
nicht am 14.05.

16:00 Rosenkranz­
gebet,
nicht am 14.05.

Freitag 18:15 Hl. Messe 17:00 Anbetung mit 
den Schwestern aus 
Togo

Samstag

Vorankündigung: Am Donnerstag, 04. Juni 2026 begehen wir Fronleichnam. 
In Maria Königin des Friedens feiern wir um 08:30 Uhr ein Festhochamt mit 
anschließender Prozession durch Sutthausen.
In St. Johann feiern wir am Vorabend (3. Juni) und am Festtag (4. Juni) die  
Hl. Messe zu Fronleichnam um 18:15 Uhr.
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WEITERE GOTTESDIENSTE

Anbetungskapelle St. Johann: 
Täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet

Aussprache / Seelsorgliches Gespräch / Beichte
Dienstag und Freitag, 17:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 17:00 – 18:00 Uhr
Ort: Taufkapelle St. Johann

Gottesdienstzeiten

Marienhospital (Niels-Stensen-Kliniken): 
Sonntag, 09:30 Uhr, Hl. Messe,

Bischof-Lilje-Heim:
alle 2 Wochen dienstags, (12.05.26), 16:00 Uhr, kath. Andacht, nicht am 26.05.

Paulusheim:
Sonntag, 10:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, Donnerstag, Freitag, 09:30 Uhr Hl. Messe

Schlosskapelle/Marienheim:
Sonntag, 07:30 Uhr, Pfingstmontag, 07:30 Uhr 
Donnerstag, 19:00 Uhr, Hl. Messe

Wochentagsmesse im Dom:
Werktags um 08:30 Uhr.

Seniorenzentrum am Wulfter Turm: 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 10:00 Uhr, Wortgottesdienst im Wechsel 
mit der ev.-luth. Kirche (viermal am 2. Mi.).
06.05. (ev.); 20.05. (ökum. zu Pfingsten); 03.06. (kath.); 01.07. (ev.); 05.08. (kath.); 
09.09. (ev.); 07.10. (kath.); 11.11. (ev.); 02.12. (kath.); 23.12. (ev./zum Heiligen Abend)

PASTORALER NOTDIENST
Krankensalbung:
Telefon 326-0
(Wenn keiner der Geistlichen
der Gemeinde erreichbar ist.)
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Was lässt uns mutig sein?
Nur Mut!

Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst 

Samstag, 23. Mai 2026
18.00 Uhr Schlosskapelle, 

Sutthausen
anschl. Grillen und Begegnung
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Projektchor beim ökumenischen 
Pfingstgottesdienst

Wir laden alle 
interessierten 
S änger inn en 
und Sänger 
ein, sich beim 
ökumenischen 
Pfingstgottesdienst am Samstag, 
23. Mai um 18:00 Uhr in der Schloss­
kapelle musikalisch einzubringen. 
Um 17:00 Uhr startet ein Projekt­
chor unter der Leitung von Francisca 
Schürmann. Herzlich willkommen! 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
104. Deutschen Katholikentag

Liebe Schwestern und Brüder,
vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in 
Würzburg der 104. Deutsche Katholi­
kentag statt. Das Treffen steht in die­
sem Jahr unter dem Leitwort „Hab 
Mut, steh auf!“ (Mk 10,49).
Das Zitat aus dem Markusevangeli­
um, in dem vom blinden Bartimäus 
berichtet wird, der Zuspruch und 
Heilung erfährt, erinnert uns daran, 
dass wir alle von Jesus Christus ge­
rufen sind, uns mutig für Verände­
rungen hin zu einem guten Leben 
und für ein gerechtes Miteinander 
einzubringen. Zugleich liest sich die 
Geschichte als Zusage Jesu, dass 
er selbst uns durch die großen und 
kleinen, persönlichen, wie auch ge­
sellschaftlichen Herausforderungen 
begleitet und Heilung schenken will. 
Diese Zusage stärkt uns für den Ka­
tholikentag, der in Zeiten nationaler 
und globaler Umbrüche und Krisen 

stattfindet. Vor diesem Hintergrund 
werden die Mitwirkenden und Be­
sucher des Katholikentags im ge­
meinsamen Diskutieren und Zuhö­
ren nach Wegen für eine gerechte 
und friedliche Zukunft suchen. In 
der Feier der Gottesdienste, in der 
Begegnung und im Hören auf das 
Wort Gottes wird dabei auf dem 
Katholikentag auch wieder spürbar, 
welche Quellen uns Kraft schenken 
und Orientierung geben. Zu Gast ist 
der Katholikentag in Würzburg. Hier 
erwartet Sie nicht nur die barocke 
Kulisse der unterfränkischen Stadt 
am Main, es erwarten Sie vor allem 
in herzlicher Gastfreundschaft die 
Christinnen und Christen in einem 
der ältesten Bistümer Deutschlands.
Liebe Schwestern und Brüder, man­
che von Ihnen werden die Teilnahme 
an diesem Fest des Glaubens bereits 
fest eingeplant haben. Doch auch 
wenn Sie persönlich nicht in Würz­
burg dabei sein können, bitten wir 
Sie herzlich um Ihre Unterstützung. 
Der Katholikentag ist ein sichtbarer 
Ausdruck der Verantwortung aller 
Katholikinnen und Katholiken für Kir­
che und Gesellschaft. Durch Ihr Ge­
bet und Ihre Spende helfen Sie, dass 
der Katholikentag weit über Unter­
franken hinaus ein Zeugnis für unse­
ren gemeinsamen Glauben werden 
kann.

Würzburg, im November 2025

Für das Bistum Osnabrück

+ Dr. Dominicus Meier OSB 
Bischof von Osnabrück
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2026

Liebe Schwestern und Brüder,
viele Länder in Mittel-, Ost- und Süd­
osteuropa stehen vor großen Heraus­
forderungen: Politische Polarisierung, 
wirtschaftliche Unsicherheit, soziale 
Spannungen sowie die Erfahrungen  
von Gewalt, Krieg und Flucht belas­
ten den gesellschaftlichen Zusammen­
halt. Vor diesem Hintergrund stellt 
Renovabis die diesjährige Pfingst­
aktion unter das Leitwort „zusam-
menwachsen. damit Europa mensch
lich bleibt“.
Die Kirchen im Osten Europas sind 
in diesem Sinne engagiert. Durch so­
ziale Hilfen, Bildungsangebote, Versöh­
nungsinitiativen und die Förderung des 
interreligiösen Dialogs bauen sie Brü­
cken über Gräben und Grenzen hinweg.
Pfingsten erinnert uns daran, dass 
der Heilige Geist Menschen zusam­
menführt. Seine Gaben, um die wir 
heute besonders bitten, stiften Ge­
meinschaft. Die Welt braucht diesen 
Geist der Solidarität und der Verbun­
denheit dringend.
So bitten wir Sie herzlich: Unterstüt­
zen Sie die wichtige Arbeit von Reno­
vabis durch Ihre großzügige Spende 
und Ihr Gebet.
Die Kollekte am Pfingstsonntag ist 
für die Arbeit von Renovabis be­
stimmt. Dessen Projektpartner för­
dern durch soziale Hilfen, vielfältige 
Bildungsangebote sowie Dialog- und 
Versöhnungsinitiativen, den gesell­
schaftlichen Zusammenhalt in den 
Ländern Mittel-, Ost- und Südost­

europas. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Würzburg, im Februar 2026

Für das Bistum Osnabrück

+ Dr. Dominicus Meier OSB 
Bischof von Osnabrück

„Du fehlst mir so“ – 
Dem*Der Verstorbenen einen  
bleibenden Platz geben
Inseltage für Trauernde im Advent 
von Fr., 11.12.2026, 16:00 Uhr – Mo., 
14.12.2026, 13:00 Uhr auf Norderney
„Du fehlst mir so.“ Unter diesem Mot­
to laden die beiden Trauerbegleiterin­
nen Maria Jansen und Birgit Lemper 
zu einem Trauerseminar auf die Insel 
Norderney ein. Besonders schmerz­
lich spürbar wird das Fehlen eines 
geliebten Menschen in Zeiten, die uns 
emotional sehr berühren – so auch in 
der Advents- und Weihnachtszeit.
Das viertägige Seminar wendet sich 
an alle trauernde An- und Zugehö­
rige. Die vom Tod eines lieben Men­
schen Betroffenen sind herzlich will­
kommen, gemeinsam einige Tage am 
Meer zu verbringen.
„Das Ziel der Trauer ist nicht, den Ver­
storbenen zu vergessen, denn er ist 
und bleibt Teil meines Lebens“, sagt 
Maria Jansen. Vielmehr gelte es, ihm 
einen guten und bleibenden Platz im 
eigenen Leben zu geben. „Miteinan­
der wollen wir versuchen, einen sol­
chen Platz zu suchen und zu finden.“
Information und Anmeldung bei der 
KEB unter Telefon 0541 / 358 68-71 
oder www.keb-os.de
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KOLLEKTEN:

Ankündigungen

03.05.	 Müttergenesungswerk

10.05.	 Katholikentag

14.05.	 (Christi Himmelfahrt)
	  St. Joh.: Öffentlichkeitsarbeit
	  St. Pius: Quito
	  MKdF: Reparatur von Kirchen	
	  bänken

17.05.	 Mütter in Not

24.05	 (Pfingsten) Renovabis

25.05.	 (Pfingstmontag) Kirchenmusik

31.05.	 Erh. St. Johann/St. Pius/MKdF

In allen drei Erstkommunionfeiern 
(10., 17. und 31.05. ist die Kollekte für  
das Bonifatiuswerk.

Ergebnisse
(Johann / Pius / MKdF)

01.03. Öffentlichkeitsarbeit
289 € / 115 € / 161 €

08.03. Erhaltet St. Joh./St. Pius/MKdF   
268 € / 83 € / 151 €

15.03. Seniorenarbeit
228 € / 90 € / 145 €

22.03. Misereor
1.007 € / 60 € / 674 €

29.03. Für das Hl. Land
413 € / 146 € / 188 €

Allen Spendern herzlichen Dank!

Spendenkonto:
Spendenkonten: Bitte unbedingt 
den richtigen Empfänger angeben – 
Kath. Kirchengemeinde St. Johann 
(Für alle drei Kirchen)

St. Johann: 
Vereinigte Volksbank eG,
IBAN DE37 2659 0025 1000 1840 07
Sparkasse Osnabrück, 
IBAN DE09 2655 0105 0000 0336 88

St. Pius:
Sparkasse Osnabrück,
IBAN DE33 2655 0105 0000 6605 55

Maria Königin des Friedens:
Sparkasse Osnabrück,
IBAN DE57 2655 0105 0000 9652 85

Bild: Christian Schmitt� In: Pfarrbriefservice.de
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Taufen:

Das Sakrament der Taufe empfangen am:
02.05.	� Mathilda u. Henriette Kampe,  

Egon-von-Romberg-Weg
30.05.	 Hedi Lindner, Georgsmarienhütte
31.05.	 Amalia Ligorio, Semi u. Emre Öztürk, Hagen

Den Eltern herzliche Glück- und Segenswünsche und den 
Täuflingen viel Freude und Zuversicht auf ihrem Lebensweg.

Ehejubiläum:
Am Mittwoch, 13.05.2026, feiern die Eheleute Anneliese und 
Werner Flaspöhler ihre Eiserne Hochzeit.

Ebenfalls am Mittwoch, 13.05.2026, feiern die Eheleute Wilma  
und Hans-Joachim Unland seine Eiserne Hochzeit.

Die Eheleute Lisa und Alfons Worpenberg, Am Sutthauser 
Bahnhof, feiern am Sonntag, den 24.05.2026, ihre Eiserne 
Hochzeit.

Den Jubelpaaren herzliche Glück- und Segenswünsche

Verstorbene aus unserer Gemeinde:

Gertrud Meißner, Rehmstr., 86 Jahre
Michaela Albina Pioner, Parkstr., 64 Jahre
Maria Anna Hornig, Bertha-von-Suttner-Str., 84 Jahre

Herr, nimm sie auf in Dein Reich und schenke ihnen Deinen 
Frieden.
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MUSIK

Im Rahmen des Projektes „Erleb-
nis Orgel“ finden im Monat Mai zwei 
Veranstaltungen statt:

Am Dienstag, den 12.05.2026, findet 
im Kapitelsaal von St. Johann ein Vor-
trag zur Orgelrestaurierung in St. Jo-
hann statt:
„Die Restaurierung der Berner-Flen­
trop-Orgel im Zeitraffer“.
Referent ist KMD Christian Joppich, 
der dieses Projekt begleitet und z. T. 
auch dokumentiert hat.
Beginn des Vortrags ist um 19:30 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Unsere Orgel besitzt aus verschie­
denen Gründen das sog. Schleier-
werk, welches aus akustischen und 
optischen Gründen an den oberen 
Enden der sichtbaren Pfeifen ange­
bracht ist. Es besitzt verschiedene 
Elemente, die dort zu sehen sind, 
wie z. B. eine Arche, ein Regenbogen 
u. v. m.. Und so predigt Dechant Dr. 
Martin Schomaker am Samstag, den 
23.05. und am Pfingstsonntag, den 
24.05.2026 in allen Gottesdiensten 
in St. Johann über die theologischen 
Inhalte des Schleierwerkes der Orgel.
Herzliche Einladung! Ein Foto dazu 
ist das Titelbild dieses Pfarrbriefes.

Chorarbeit an St. Johann
Johannis-Chor: Probe donnerstags 
von 20:00 bis 22:00 Uhr
Kammerchor St. Johann: Probe am 
2. Samstag im Monat von 14:30 bis 
17:45 Uhr.
Schola Cantorum: Probe donners­
tags von 19:00 bis 19:45 Uhr
Eltern-Kind-Singen: jeden Dienstag 
von 15:00 bis 15:45 Uhr, jeweils im 
Kapitelsaal von St. Johann.

Der Förderverein für Kirchenmu­
sik an St. Johann e. V. unterstützt 
die kirchenmusikalische Arbeit an 
St.  Johann. Er möchte diese Ver­
bindung ausbauen und Freunde 
und Förderer gewinnen, die in unter­
schiedlicher Weise die musikalischen 
Aktivitäten unterstützen. Nähere 
Informationen finden Sie auf den 
Flyern, die in der Kirche ausliegen 
oder unter www.foerderverein.st-
johann-os.de

Taizéchor 
Nächste Chorprobe des Taizé-Cho­
res ist am Mittwoch, 20. Mai um 
20:00 Uhr in der Katakombe.

Weitere Musiktermine
Pfingstmontag, 25.05., 18:15 Uhr 
Festgottesdienst zum Abschluss der 
Pfingsttage, Joseph Rheinberger, 
Messe A-Dur für Frauenchor, 
Frauenstimmen des Johannis-Chores.
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FAMILIEN

FEIER DER ERSTKOMMUNION 
„Ihr seid meine Freunde!“ Diese Wor­
te Jesu sind weit mehr als ein ein­
facher Ausdruck von Zuneigung. Sie 
sind Verheißung und Einladung zu­
gleich, uns auf die Gemeinschaft mit 
Jesus einzulassen und immer wieder 
neu seine Nähe in unserem Leben zu 
suchen. In besonderer Weise spüren 
wir die Freundschaft mit Jesus in der 
Feier der Eucharistie, in der er selbst 
in den Gaben von Brot und Wein 
mitten unter uns ist. Dieses Mahl ist 
für uns Christen keine bloße Nah­
rungsaufnahme. In der Tischgemein­
schaft geschieht Gottesbegegnung. 
Die Erstkommunionkinder haben 
sich in den vergangenen Monaten 
intensiv auf ihre erste Teilnahme an 
diesem Mahl vorbereitet. Mit ihnen 
freuen wir uns auf ihr großes Fest! 

Das Fest ihrer Erstkommunion in  
St. Johann feiern am Sonntag,  
10. Mai, um 11:00 Uhr: Mael Albers, 
Meliha Brouwers, Benjamin Hucke, 
Luisa Huntemann, Rose Marshall, 
Sophie Peters, Nele Westermann. 
Zum Üben treffen wir uns am Frei­
tag, 08. Mai um 16:00 Uhr in der Kir­
che. Die Dankmesse feiern wir am 
Montag, 11. Mai um 09:00 Uhr. 

Das Fest ihrer Erstkommunion in    
St. Pius feiern am Sonntag, 17. Mai 
um 09.30 Uhr: Flora Andres, Freya 
Busiek, Luise Dürkop, Paula Eden­
feld, Theda Eisenhauer, Josefine Er­
penbeck, Leon Huber, Levi Jansen, 

Max Krallmann, Santiago Machado 
Alves, Karlo Niermann, Arilea Preka, 
Theodor Wotte.
Zum Üben treffen wir uns am Frei­
tag, 15. Mai um 16:00 Uhr in der Kir­
che. Die Dankmesse feiern wir am 
Montag, 18. Mai um 09:00 Uhr. 

Das Fest ihrer Erstkommunion in 
Maria Königin des Friedens feiern 
am Sonntag, 31. Mai um 11:00 Uhr: 
Thore Brüning, Helena Eberhardt, 
Rieke Heisters, Maximilian Hoede­
maker, Zola Jimenez Reyes, Lotta 
Jowanowitsch, Hugo Neugebauer, 
Ian-Abel Sadlocha, Felia Sprengel­
meyer, Lia Stas, Till Telscher, Anna 
Vocke, Theis Wätjen, Johann Wamer, 
Käthe Wickel.
Zum Üben treffen wir uns am Frei­
tag, 29. Mai um 16:00 Uhr in der Kir­
che. Die Dankmesse feiern wir am 
Montag, 01. Juni um 09:00 Uhr. 

All unseren Kommunionkindern und 
ihren Familien wünschen wir eine 
schöne Zeit, 
herzliche 
Glück- und 
Segens­
wünsche 
und die 
Erfahrung, 
dass Jesus 
zum persönlichen Freund und Be­
gleiter werden kann.

Ein großer Dank geht an die Erstkom­
munionkatechetinnen unserer Pfar­
rei: Eure Unterstützung und Beglei­
tung der Vorbereitung war ein Segen 
und ein Geschenk! 
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Familienmesse
Die nächste Familienmesse findet 
am Sonntag, 3. Mai um 11:00 Uhr in 
Maria Königin des Friedens statt. 
Im Anschluss daran laden wir herz­
lich zum Kirchenkaffee ein! Er bietet 
die Gelegenheit zur Begegnung, zum 
Plausch und zum Kennenlernen!

JUGEND

Termine 2026 Jugendkeller:
02.07. – 11.07.2026– Ferienlager in 
Listrup
05.08. & 06.08.2026 – Stadtrand­
erholung

Das Osterfeuer war großartig
Ostern ist nun wieder vorbei – und 
damit auch unser alljährliches Oster­
feuer.
Am Ostersonntag versammelten 
sich zahlreiche Besucher bei Bauer 
Kottmann, um gemeinsam mit uns 
das Osterfeuer zu genießen. In ge­
selliger Runde ließ man sich von der 
Wärme der Flammen einfangen, 
während die Kinder spielten und die 
Erwachsenen sich austauschten. Es 
war einfach ein rundum gemütlicher 
und schöner Abend!
Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Familie Kottmann, die uns – wie 
jedes Jahr – ihren Hof bzw. ihre Wie­
se zur Verfügung gestellt hat. Vielen 
Dank!

Stadtranderholung 2026  
Jugendkeller
Auch in diesem Jahr findet wie­
der unsere Stadtranderholung im 
LandGut Oesede statt. Hat Ihr Kind
Lust, gemeinsam 
mit Freund*innen 
in den Sommer­
ferien Zeit an der 
frischen Luft zu 
verbringen und 
dabei spannen­
de Spiele sowie 
kreative Angebote zu erleben? Dann 
ist die Stadtranderholung genau das 
Richtige!
Am 05. und 06. August 2026 fahren 
wir ins LandGut, um die Ferien ge­
meinsam schön ausklingen zu las­
sen. Die Veranstaltung findet ohne 
Übernachtung statt, für die An- und
Abreise ist selbstverständlich ge­
sorgt. Am Sonntag werden die Kin­
der von ihren Eltern wieder abgeholt 
und treten gemeinsam den Heim­
weg an. Teilnehmen können alle Kin­
der im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schauen Sie gerne auf unserer 
Website vorbei, um weitere Informa­
tionen zu erhalten.

Kerzenreste gesucht! 
Das Zeltlager St. Pius freut sich über 
Kerzenreste und sammelt diese in 
einem Behälter im Eingang der Kir­
che St. Pius. Vielen Dank!
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SENIOREN

Senioren in Maria Königin  
des Friedens
Am Montag, den 4. Mai um 15:00 Uhr 
ist Kaffeetrinken im Pfarrheim. Wir 
spielen, gerne können Spiele mitge­
bracht werden. Herzliche Einladung.

Senioren und kfd St. Johann
Am Dienstag, 12.05.26, um 18:15 Uhr 
feiern wir Gemeinschaftsmesse für 
alle Frauen mit Kollekte für die viel­
fältigen Aufgaben von Pastor Law­
rence in Indien.
Am Mittwoch, 27.05. um 15:00 Uhr 
ist zum Seniorennachmittag mit 
Maiandacht im Kapitelhaus auch die 
kfd herzlich eingeladen.

ERWACHSENE

Vorankündigungen
Internationaler Gottesdienst in St. Pius
Die Initiativgruppe multikulturelle 
Gemeinschaft der Pfarrei St. Johann 
lädt zu einem internationalen Got­
tesdienst mit anschließender Begeg­
nung beim Mitbringbuffet ein! 
Unter dem Motto „Aufstehn, aufein­
ander zugehn!“ sind Menschen aller 
Nationen herzlich willkommen am 
Samstag, 20. Juni um 16:00 Uhr in 
St. Pius, Knappsbrink 50. Den Got­
tesdienst leitet Pf. Coffi Akakpo. Mu­
sikalisch engagieren sich die Band 
Harambee und der abseits Chor. 
Wir feiern den Gottesdienst mehr­
sprachig: englisch, französisch, 
deutsch. Das wird ein Fest! 

Nähere Infos gibt es bei Lydia Bölle 
(l.boelle@bistum-os.de) und Anja 
Höge (a.hoege@bistum-os.de). 

Der Besuchsdienst trifft sich:
28.05. in St. Pius
30.06. in Sutthausen
Die Treffen finden jeweils ab 
19:00 Uhr statt.

Dem Wort auf der Spur –  
Bibelteilen
Am Do., 21. Mai, 19:30 Uhr, laden wir 
herzlich ein, das Evangelium vom 
Pfingstsonntag (Joh 20, 19-23) mit­
einander zu lesen und uns darüber 
auszutauschen. Pastor Christoph 
Höckelmann wird die Teilnehmer*in­
nen begleiten – dem Wort auf der 
Spur. Das einstündige Treffen findet 
in der „Katakombe“ in Maria Königin 
des Friedens in Sutthausen statt.

Kontemplative Messe im  
Hochchor von St. Johann
Kontemplation ist ein Verweilen in 
Gott und mit Gott. In dieser Haltung 
feiern wir unsere monatliche Eucha­
ristiefeier im Hochchor bzw. in der 
Taufkapelle von St. Johann. Im Mai 
und Juni entfällt die Hl. Messe. Der 
nächste Termin ist für den 08. Juli, 
um 20:00 Uhr vorgesehen..
Herzliche Einladung!
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Rackelis
Dienstag, 05.05.2026
Führung im Themenhaus der Re­
gionalgeschichte im Kreimer-Selberg 
Museum in Holzhausen.
Beginn 19:00 Uhr, Abfahrtszeit wird 
noch abgesprochen. 

Schöpfungsandacht 
Jeden 3. Mittwoch im Monat feiern 
wir eine Schöpfungsandacht in der 
Schlosskapelle von Gut Sutthausen 
und treffen uns danach, um gemein­
sam Ideen für ein nachhaltiges Leben 
zu entwickeln, um uns gegenseitig 
Mut zu machen und um andere für 
die Sorge um das gemeinsame Haus 
zu gewinnen. Interessierte Gemein­
demitglieder, Christen und Nicht­
christen, sind herzlich eingeladen. 
Schöpfungsandacht: 
20.05.26 um 19:30 Uhr, 
Schlosskapelle Sutthausen.
Kontakt:	laudato.si.os@posteo.de
Weitere Informationen: 
www.laudato-si-os.de

Bibliodrama
Alte Geschichten – neu erlebt
Was haben die Geschichten aus der 
Bibel mit unserem heutigen Leben 
zu tun? Gemeinsam tauchen wir mit 
der Methode des Bibliodrama in die 
Texte des Evangeliums ein. Dabei 
entdecken wir, wie diese Erzählungen 
Antworten auf unsere Fragen und 
Impulse für unseren Alltag geben 
können. 
- �Wann? Jeden letzten Dienstag 

im Monat um 19:30 Uhr
- �Wo? Im Kapitelsaal St. Johann
- �Nächste Termine: 26. Mai | 30. Juni

Lust, mit uns auf Entdeckungsreise 
zu gehen? Weitere Infos gibt’s bei 
Roberto Piani (0541/318 250) und 
Jutta Warko (0541/440 132 1

Abendgebet
Jeden Freitag um 17:00 Uhr laden die 
Schwestern aus Togo zur gemeinsa­
men Anbetung in die Kirche St. Pius 
ein. Allen ein herzliches Willkommen.

Brot-Back-Tag im Mai: 
Am Samstag, 09.05.26 heizen wir 
wieder den Holzofen ein. Von 12:00 -  
16:00 Uhr besteht wieder die Möglich­
keit, Brot oder Blechkuchen im Holz­
ofen abzubacken. Mitzubringen ist nur 
ein Brot oder Kuchenteig, sowie eine 
Spende für das Holz. 
Sie haben Interesse an den Back­
tagen zu helfen? Dann melden sie 
sich gern bei: Andrea Stuckenberg-
Egbers, a.stuckenberg-egbers@bis­
tum-os.de, 0160- 966 616 65. 

Wahlen im November

Das Pfarrbriefteam hat einen Traum: 
Die Gemeindemitglieder stehen 
Schlange bei der Wahl zum PGR und 
KV.
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Hauskommunion –  
wir feiern Gemeinschaft
Es kann viele Gründe geben, warum 
jemand nicht oder nicht mehr an der 
Eucharistiefeier in der Kirche teilneh­

men kann. Die Hauskommunion ist 
die Zusage Gottes an alle, dass er ih­
nen allen in ganz besonderer Weise 
nahe sein will.
Darüber hinaus bleibt die lebendige 
Beziehung zur Pfarrei und Gemein­
de bestehen und kann gerade in sol­
chen Situationen manchmal neu ge­
stärkt und vertieft werden. Es ist das 
eine Brot, das wir in der Eucharistie­
feier sowie in der Hauskommunion 
empfangen.
Sollten Sie für sich oder ihre Ange­
hörigen die Hauskommunion wün­
schen, melden Sie sich im Pfarrbüro 
oder direkt bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Besuchsdiens­
tes. Wir werden Sie dann gerne zu­
hause besuchen.
Kontakt: 
St. Johann: 0541 350 630 
Für den Besuchsdienst:  
Anja Höge: 0170 327 24 16

Friedensgebet in Osnabrück
Aktueller denn je
jeden Samstag um 11:30 Uhr 
in St. Marien
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir­
chen Osnabrück (Ackos)

KEB
Katholische Erwachsenenbildung Os- 
nabrück, Große Rosenstr. 18, 
49074 Osnabrück. Telefon: 
0541 35868-71, Mobil: 0160 99516813
Mail: schonhoff@keb-os.de

Ein Jahr Papst Leo XIV. – Eine erste 
Bilanz, Ref.: Ludwig Ring-Eifel (Vati­
kankorrespondent der kna) und Ul­
rich Waschki (Kirchenbote), Termin: 
Dienstag, 12. Mai 2026, 19:00 Uhr, 
Ort: Forum am Dom, Domhof 12, 
Osnabrück
Link: https://www.keb-os.de/p/pro­
grammbereich/religion-und-glau­
be/theologie-und-glaube/ein-jahr-
papst-leo-xiv-eine-erste-bilanz/
vortrag-764-C-11025184
Kurs Nr.: OZZV6008
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Aktuelles aus den Kindertagesstätten



Pfarrbüro

St. Johann
Johannisfreiheit 12
49074 Osnabrück
Tel.: (0541) 350 63-0
(st.johann-osnabrueck@ 
bistum-os.de)
Öffnungszeiten:
Di. + Do.  
09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrsekretärinnen:
Birgit Hauck
Lioba Wienninger

ANSPRECH- 
PERSONEN

Dechant 
Dr. Martin Schomaker
Tel.: (0541) 350 6312
(m.schomaker@ 
bistum-os.de)

Pastorale Koordination
Andrea Stuckenberg- 
Egbers
Tel.: (0160) 966 616 65
(a.stuckenberg-egbers@ 
bistum-os.de)

Pastor
Dr. Thomas Stühlmeyer 
Tel.: (0541) 998 680 40 
(t.stuehlmeyer@ 
bistum-os.de)

Pastor
Christoph Höckelmann 
Tel.: (0541) 350 63 21 
(c.hoeckelmann@ 
bistum-os.de)

Pastoralreferentin
Lydia Bölle 
Tel.: (0171) 305 73 78 
(l.boelle@bistum-os.de)

Sozialpädagogin  
im Gemeindedienst
Anja Höge
Tel.: (0170) 327 24 16
(a.hoege@bistum-os.de)

Kirchenmusik- 
direktor 
Christian Joppich
Tel.: (0541) 350 63 18 
(c.joppich@ 
bistum-os.de)

Pfarrgemeinderat
René Hüggelmeier 
Tel.: (0172) 527 18 86

Annelene Suttmeyer 
Tel.: (01512) 075 46 45

Lothar Westerfeld
Tel.: (0179) 660 57 62

Kirchenvorstand: 
Christel Militz 
Tel.: (0541) 276 75

Jürgen Wiehr 
Tel.: (0177) 342 41 59

Michael Steinbacher
Tel.: (0541) 597 770

Homepageredaktion:
redaktion@ 
st-johann-os.de

Pfarrbrief-Redaktion: 
Hermann Sure
pfarrbrief@
st-johann-os.de
Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:              
5ter Tag des Vormonats

Verantwortlich im  
presserechtlichen Sinne:
Dechant  
Dr. Martin Schomaker


